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I always feel / must be wrong. 

Oscar Wilde 

Vorwort 

Die vorliegende Arbeit wurde im Mai 2001 von der Evangelisch-theologi-
schen Fakultät der Universität Wien als Habilitationsschrift für das Fach 
„Neues Testament" angenommen. Sie entstand in den Jahren 1997-2001 in 
Wien und Tübingen. Der Aufenthalt am Lehrstuhl für antikes Judentum 
und hellenistische Religionsgeschichte der Universität Tübingen wurde 
durch ein Erwin-Schrödinger-Stipendium des Österreichischen Fonds zur 
Förderung der Wissenschaftlichen Forschung ermöglicht. 

Zu danken habe ich vielen Menschen, die mich auf meinem Weg begleitet 
haben: Prof. Wilhelm Pratscher hat die Arbeit und ihre verschiedenen Sta-
dien verfolgt und vielerlei Unterstützung gewährt. Prof. Hermann Lichten-
berger hat nicht nur strukturell, sondern auch durch vielfaltige Anregungen 
das Wachstum der Arbeit gefördert. Prof. Martin Hengel hat ebenso wie 
Prof. Jörg Frey Anregungen gegeben, die in die Arbeit so weit wie möglich 
eingeflossen sind. Mein Lehrer em. Prof. Kurt Niederwimmer hat das Fort-
schreiten der Arbeit mit stetigem Interesse verfolgt. 

Eine Reihe von Freunden und Freundinnen hat in der Tübinger Zeit die 
Arbeit begleitet, vor allem Friedrich Avemarie, Roland Deines, Alexandra 
Grund, Alexandra Riebe, Susanne Gillmayr-Bucher und Hans-Ulrich Wei-
demann. Weiterführende Hinweise, Lektüre von einzelnen Abschnitten und 
emotionale Unterstützung haben mehr zum Gelingen beigetragen, als man 
abschätzen kann. In Wien ist vor allem Matthias Geist, Rudolf Leeb und 
Marianne Grohmann zu danken. Markus Lang hat bei der Erstellung der 
Indizes und der Druckvorlage mitgearbeitet. 

Gerold Lehner ist mir in finsteren Tälern und lichten Höhen während der 
Arbeit an diesem Buch zur Seite gestanden. Martin Stowasser hat sich als 
Kollege und Freund bewährt. Viele andere Menschen, auch meine Frau 
Monika, haben mich auf meinem Weg mit Barnabas begleitet. Ihnen allen 
sei gedankt. Meinen Kindern Jonathan, Corinna und Tobias ist dieses Buch 
gewidmet. 

Wien, im April 2003 Markus Ohler 





Inhaltsverzeichnis 

Vorwort VII 

Einleitung 1 

Kapitel 1: Barnabas, der Apostel (I Kor 9,6) 
1. Kontext und Analyse 4 
2. Exegese 6 
3. Historische Informationen 10 

A. Der Apostolat des Barnabas 10 
(a) Der Aposteltitel bei Paulus 11 
(b) Barnabas und das Apostelamt nach I Kor 9 13 
(c) Barnabas, ein Apostel 14 

B. Unterhaltsverzicht und Handarbeit 15 
(a) Barnabas war nicht reich 16 
(b) Um welche Arbeit handelte es sich? 16 
(c) Seit wann üben Barnabas und Paulus den Unterhalts verzieht? 17 
(d) Der Befund zum paulinischen Unterhaltsverzicht 17 
(e) Warum verzichteten Paulus und Barnabas auf Unterhalt durch Gemeinden? 19 

Kapitel 2: Die Zeit des gemeinsamen Wirkens von Paulus und Barnabas nach 
dem Galaterbrief (Gal 2,1-14) 

1. Kontext und Analyse von Gal 2,1-14 25 
2. Der Apostelkonvent (Gal 2,1-10) 31 
3. Der antiochenische Zwischenfall (Gal 2,11-14) 50 
4. Versuch einer historischen Rekonstruktion 58 

A. Vorbemerkungen zur Chronologie 58 
(a) Die zeitliche Einordnung der Mission entsprechend Acta 13 f. 59 
(b) Rekonstruktion einer paulinischen Chronologie 62 

B. Barnabas und der Apostelkonvent 65 
(a) Die Funktion des Barnabas und Paulus in Antiochien und der Anlaß für die 

Reise nach Jerusalem 65 
(b) Barnabas und Paulus in Jerusalem 69 

C. Barnabas und der antiochenische Zwischenfall 77 
(a) Die Zeit zwischen Konvent und Zwischenfall 77 
(b) Die Praxis in Antiochien 78 
(c) Der Streit in Antiochien 85 



X Inhalt 

Kapitel 3: Die Einführung des Barnabas in die lukanische Erzählung (Acta 
4,3 6f.) 

1. Die lukanische Darstellung 87 
A.Kontex t 87 
B. Analyse 89 
C. Exegese 91 

Exkurs: Die Almosenethik und die Gütergemeinschaft 99 
D. Sozialgeschichtliche Elemente in der Darstellung des Barnabas in Act 4,36f..... 106 

(a) Geschenke, Wohltäterschaft und Reziprozität in der Antike 106 
(b) Geschenke, Wohltäterschaft und Reziprozität bei Lukas 110 
(c) Der Verein als Gemeinschaft von Freunden 116 
(d) Die Darstellung der Urgemeinde als Verein 125 

Exkurs: Gemeindestrukturen bei Lukas 131 
(e) Barnabas als Wohltäter der Gemeinde 133 

(i) Barnabas, der Sohn des Trostes 133 
(ii) Sozialgeschichtliche und soziologische Aspekte 135 

E. Zusammenfassung zur lukanischen Darstellung 137 
2. Historische Informationen 138 

A. Die vorlukanische Überlieferung 138 
B. Die Namen 139 

(a) Joseph 140 
(b) Barnabas 141 

(i) Barnabas als Patronym 142 
(1.) Befund 142 

Exkurs: Jüdische Namen mit bar- in griechischer oder lateinischer 
Schrift 143 

(2.) Beurteilung 150 
(ii) Barnabas als Angabe des Herkunftsortes 151 

(1.) Befund 151 
(2.) Beurteilung 152 

(iii) Barnabas als Ehrenbezeichnung 153 
(1.) Befund 153 
(2.) Beurteilung 158 

(iv) Barnabas von Bar-Nebo 158 
(1.) Befund 158 
(2.) Beurteilung 166 

(v) Zusammenfassung 166 
C. Ein Levit 167 
D. Ein Jude aus Zypern 173 
E. Als Diasporajude in Jerusalem 178 
F. Die Stellung des Barnabas innerhalb der Jerusalemer Gemeinde 181 

Kapitel 4: Barnabas und die Einführung des Paulus in die Jerusalemer 
Gemeinde (Acta 9,26-30) 

1. Die lukanische Darstellung 188 
A. Kontext 188 
B.Analys e 190 
C. Exegese 191 

2. Historische Informationen 197 
A. Die vorlukanischen Überlieferungen 197 



Inhalt X I 

B. Der erste Jerusalemaufenthalt des Paulus 200 

Kapitel 5: Die Sendung durch die Gemeinde in Jerusalem (Acta 11,19-26) 
1. Die lukanische Darstellung 202 

A. Kontext 202 
B. Analyse 202 
C. Exegese 205 
D. Sozialgeschichtliche Implikationen 216 

2. Historische Informationen 216 
A. Die Mission in der Diaspora (11,19-21.26e) 216 
B. Sendung und Wirken des Barnabas (11,22-24) 219 
C. Die Anwerbung des Paulus für die Gemeindearbeit in Antiochien (1 l,25.26a-d)225 

Kapitel 6: Die Kollekte für die Gemeinden Judäas (Acta 11,27-30; 12,24f.) 
1. Die lukanische Darstellung 228 

A. Kontext 228 
B. Analyse 229 
C. Exegese 230 

Exkurs: Die Namensreihenfolge von Barnabas und Saulus/Paulus 236 
2. Historische Informationen 238 

A. Die Kollekte 238 
B. Johannes Markus 244 

(a) Johannes Markus, der Neffe des Barnabas (Kol 4,10) 245 
(i) Der Verfasser des Kolosserbriefes 245 
(ii) Die Beziehungen des Johannes Markus zu Paulus 246 
(iii) Johannes Markus und Barnabas nach Kol 4,10 247 

(b) Zusammenfassung 249 
C. Barnabas und die Kollekte für Jerusalem 249 

Kapitel 7: Die Aussendung durch die antiochenische Gemeinde (Acta 13,1-3) 
1. Die lukanische Darstellung 253 

A. Kontext 253 
B. Analyse 253 
C. Exegese 255 

2. Historische Informationen 261 
A. Propheten und Lehrer in Antiochien (Act 13,1) 261 
B. Die Auswahl der Missionare (Act 13,2f.) 267 

Kapitel 8: Die Mission auf Zypern (Acta 13,4-13) 
1. Die lukanische Darstellung 272 

A. Kontext 272 
B.Analys e 272 
C. Exegese 273 

2. Historische Informationen 281 
A. Die vorlukanischen Überlieferungen 281 
B. Sergius Paullus 282 
C. Die Reiseroute 285 
D. Barnabas, Paulus und Johannes Markus 288 



XII Inhalt 

E. Die Missionsstrategie und der Erfolg auf Zypern 289 

Kapitel 9: Die Mission im pisidischen Antiochien (Acta 13,14-52) 
1. Die lukanische Darstellung 292 

A. Kontext 292 
B. Analyse 293 
C. Exegese 294 

2. Historische Informationen 302 
A. Die vorlukanische Überlieferung 302 
B. Die Reiseroute 305 
C. Das pisidische Antiochien 307 
D. Der Missionserfolg und die Vertreibung der Apostel 310 

Kapitel 10: Die Mission in Ikonion (Acta 14,1-7) 
1. Die lukanische Darstellung 316 

A. Kontext 316 
B. Analyse 316 
C. Exegese 317 

2. Historische Informationen 323 
A. Die vorlukanische Überlieferung 323 
B. Die Reiseroute 325 
C. Ikonion 326 

Kapitel 11: Die Mission in Lystra (Acta 14,8-20) 
1. Die lukanische Darstellung 330 

A. Kontext 330 
B. Analyse 330 
C. Exegese 332 

2. Historische Informationen 345 
A. Die vorlukanische Überlieferung 345 

(a) Der Wunderbericht 348 
(b) Die Rede der Apostel 349 
(c) Die Steinigung des Paulus 350 

B. Die Stadt Lystra 352 
C. Zeus und Hermes 353 
D. Die Verehrung der Apostel als Götter 356 
E. Die Steinigung 359 
F. Zusammenfassung 359 

Kapitel 12: Die Rückreise nach Antiochien (Acta 14,21-28) 
1. Die lukanische Darstellung 361 

A. Kontext 361 
B. Analyse 361 
C. Exegese 362 

2. Historische Informationen 370 
A. Die vorlukanische Überlieferung 370 
B. Die Reiseroute 373 



Inhalt XIII 

Kapitel 13: Die Missionsreise des Barnabas und Paulus 
1. Lukas über die erste Missionsreise des Paulus 377 
2. Die Quellen des Lukas 378 

A. Die Verwendung eines Itinerars 379 
B. Die Verwendung einer „antiochenischen Quelle" 380 
C. Die Verwendung einer galatischen Quelle 381 
D. Verschiedene Einzelnachrichten 381 
E. Doch ein Itinerar? 382 

3. Rekonstruktion des historischen Reiseverlaufs - ein Versuch 384 

Kapitel 14: Der Apostelkonvent (Acta 15,1-35) 
1. Die lukanische Darstellung 390 

A. Kontext und Gliederung 390 
B. Die Vorgeschichte (Act 15,1-5) 394 

(a) Analyse 394 
(b) Exegese 395 

C. Die Verhandlungen (Act 15,6-29) 403 
(a) Kontext 403 
(b) Analyse 404 
(c) Exegese 406 
(d) Sozialgeschichtliche Elemente in der Darstellung des Apostelkonvents 423 

D. Die Nachgeschichte (Acta 15,30-35) 425 
(a) Kontext 425 
(b) Analyse 425 
(c) Exegese 426 

2. Historische Informationen 428 
A. Übereinstimmungen und Unterschiede zwischen Lukas und Paulus 428 
B. Die Quellen des Lukas 436 

Kapitel 15: Die Trennung von Paulus und Barnabas (Acta 15,36-41) 
1. Die lukanische Darstellung 439 

A. Kontext 439 
B. Analyse 439 
C. Exegese 440 

2. Historische Informationen 444 
A. Die vorlukanische Überlieferung 444 
B. Der Streit um Johannes Markus 446 

(a) Zum Verhältnis von Act 15,36ff. und Gal 2,1 lff. 446 
(b) Der Streit um Johannes Markus 449 

Kapitel 16: Das literarische Porträt des Barnabas - Autorintention und 
Leserrezeption 

1. Zur Methodik 455 
2. Die Darstellung des Barnabas durch Lukas 458 

A .Name 458 
B. Beschreibungen 459 
C. Beziehungen 460 

(a) Die Jerusalemer Gemeinde und die Apostel 460 



XIV Inhalt 

(b) Paulus 461 
(c) Die antiochenische Gemeinde 464 
(d) Die Juden 465 
(e) Die Heiden 466 
(f) Die Gemeinden der ersten Missionsreise 467 
(g) Gott 468 

D. Handlungen 469 
(a) Handlungen innerhalb der christlichen Gemeinden 469 
(b) Handlungen, die nach außen gerichtet waren 471 

E. Das Auftreten des Barnabas im Erzählstrang 472 
F. Zusammenfassung 473 

3. Die Rezeption der Leserinnen und Leser 474 

Kapitel 11: Der historische Barnabas - ein Rekonstruktionsversuch 
Barnabas in Jerusalem 478 
Barnabas in Antiochien 480 
Barnabas als Missionar 483 
Barnabas und die Trennung von Paulus 484 

Literaturverzeichnis 
1. Quellen 487 
2. Hilfsmittel 492 
3. Sekundärliteratur 493 
4. Zusätzliche oder abweichende Abkürzungen 519 

Register 
1. Stellen 520 
2. Autoren 556 
3. Namen, Orte, Begriffe 563 



Einleitung 

Die vorliegende Untersuchung beschäftigt sich mit dem Apostel Barnabas 
vor allem unter zwei Gesichtspunkten: Zum einen soll versucht werden, 
der historischen Person näher zu kommen, zum anderen soll ihre literari-
sche Rezeption in der Apostelgeschichte des Lukas erläutert werden. 

Die Suche nach und die Beschäftigung mit einer Person, die vor ca. 
2000 Jahren lebte, ist problematisch, im Falle des Barnabas mag sie sogar 
verwegen erscheinen. Die historisch-kritische Erforschung des Neuen Te-
staments hat in den letzten Jahren zwar mehr Zutrauen zu den Quellen des 
frühen Christentums gewonnen, auch und gerade zur Apostelgeschichte, 
sie hat freilich auch eingestehen müssen (oder sollte es zumindest), daß sie 
davon, „wie es wirklich gewesen ist", heute mindestens so weit entfernt 
ist, wie es FRANZ OVERBECK oder FERDINAND CHRISTIAN B A U R waren. Für 
eine Untersuchung über Barnabas ist besonders tragisch, daß nur die weni-
gen Erwähnungen in den Paulusbriefen sowie vor allem die erste Hälfte 
der Apostelgeschichte als Quellenbasis dienen können.1 Es überrascht da-
her auch nicht, daß von OTTO BRAUNSBERGERS Monographie „Der Apostel 
Barnabas. Sein Leben und der ihm beigelegte Br ie f (Mainz 1876) bis zur 
zweiten, umfangmäßig freilich viel kleineren Untersuchung von B E R N D 

KOLLMANN „Joseph Barnabas. Leben und Wirkungsgeschichte" (SBS 1 7 5 , 

Stuttgart 1998) einhundertzweiundzwanzig Jahre vergingen, bevor sich ein 
Exeget wieder an ein Buch über Barnabas wagte. Daß die fehlende Be-
schäftigung mit Barnabas auch dazu beitrug, seinen Anteil an der Ge-
schichte des frühen Christentums zu vernachlässigen, ist ein Beweggrund 
für die vorliegende Untersuchung. 

Da sich nun aber die Quellenbasis nicht geändert hat, liegt es nahe, sich 
neuer oder verfeinerter Methodik zu bedienen. Für die gegenwärtige Fra-
gestellung besonders fruchtbar scheint mir dabei das Feld der antiken So-
zialgeschichte zu sein.2 Es geht nach meinem Verständnis dabei nicht nur 
darum, die Lebenswelt der Menschen der Antike zu rekonstruieren, son-
dern ich denke, daß es auch wichtig ist, nach den Formen von Sozialbezie-
hungen zu fragen, die möglicherweise von heutigen völlig unterschiedlich 

'Die altkirchlichen Zeugnisse geben uns leider keinerlei historisch verwertbare Angaben, 
was in gleicher Weise für den „Barnabas"-Brief, die Pseudo-Klementinen, die Zeugnisse der 
Kirchenväter, die Barnabasakten aus dem 6. Jhd. und das spätmittelalterliche Barnabasevan-
gelium gilt; cf. zu diesem Thema den Überblick bei KOLLMANN, Barnabas 63 ff. 

2 Für einen Forschungsüberblick zur sozialgeschichtlichen Exegese und den Versuch einer 
wissenschaftstheoretischen Einordnung cf. jetzt HOCHSCHILD, Sozialgeschichtliche Exegese 
5 ff. 



2 Einleitung 

sind (manchmal aber auch erschreckend ähnlich). Die Problematik sozio-
logischer Exegese, einzelne Modelle an Texten „auszuprobieren" ohne 
Rücksicht auf die Eigenaussagen der Quellen, ist mir dabei durchaus ge-
genwärtig. Diese Methode hat aber m.E. dort ihre Berechtigung, wo sie für 
die Texte offen bleibt: Durch die Anwendung von Modellen von Sozialbe-
ziehungen, die sich durch antike literarische Quellen und vielleicht auch 
archäologische Funde bestätigen lassen, werden die Texte des Neuen Te-
staments in einer Weise verstehbar, die Dimensionen deutlich werden las-
sen, die für antike Leserinnen und Leser selbstverständlich waren. Für die 
Untersuchung des Barnabas haben sich dabei vor allem das Modell der 
Patron-Klienten-Verhältnisse sowie das der Reziprozität als fruchtbar er-
wiesen. Aus sozialgeschichtlicher Perspektive, also im Blick auf konkrete 
Lebensverhältnisse, politische und ökonomische Entwicklungen, lassen 
sich ebenfalls eine Reihe von anregenden Erkenntnissen für die Geschichte 
des Urchristentums sowie speziell für Barnabas gewinnen. Dabei sind ne-
ben lokalgeschichtlichen Besonderheiten im Laufe der Untersuchung auch 
das antike Vereinswesen besonders wichtig geworden. 

Für die Frage nach den Quellen des Lukas, nach seinen Intentionen und 
nach dem historischen Gehalt der ihm vorliegenden Überlieferungen ist 
man freilich auch auf historisch-kritische Exegese und ihre methodischen 
Begrenzungen angewiesen. Die vorliegende Arbeit ist daher vor allem eine 
historisch-kritische Untersuchung. 

Grundsätzlich möchte ich allerdings unterstreichen, daß sowohl sozial-
geschichtliche bzw. kulturgeschichtliche Methodik wie der klassische hi-
storisch-kritische Zugang nicht mehr zu leisten vermögen, als verständlich 
zu machen, wie es gewesen sein könnte. Mehr als ein gewisses Maß an 
Plausibilität bleibt unerreichbar. 

Da wir es im Folgenden vor allem mit Literatur zu tun haben, habe ich ne-
ben den oben genannten Überlegungen auch versucht, narrative und rezep-
tionsästhetische Ansätze zu verwenden, vor allem im Blick auf die Apo-
stelgeschichte. Es erschien reizvoll, die Figur des Barnabas, so wie Lk sie 
darstellt, auch in ihrer Entwicklung im Erzählverlauf zu verfolgen. Dazu 
trat die Frage, wie Leser und Leserinnen des Lukas dessen zweites Werk 
rezipiert haben mögen. Dabei habe ich diese rezeptionsästhetischen Ge-
danken, deren theoretische Grundlegung ich hier nicht ausführlich erläu-
tern kann3, nur an ausgewählten Punkten innerhalb der Einzelexegese ein-
gebaut, da eine detaillierte Erörterung vom eigentlichen Ziel weggeführt 
hätte. Sowohl unter narrativer wie rezeptionsästhetischer Perspektive sind 
die Ergebnisse aber im abschließenden Teil festgehalten worden. 

3 Cf. dazu v.a. MAYORDOMO, Anfang 132ff., der ein rezeptionsorientiertes Modell für die 
Evangeiienexegese ausgearbeitet hat. 



Einleitung 3 

Der Aufriß der Arbeit ist so gestaltet, daß zunächst die Erwähnungen des 
Barnabas in den unumstrittenen Paulusbriefen im Mittelpunkt stehen (I 
Kor und Gal). Daraus werden die wesentlichen Eckpunkte für die histori-
sche Einordnung und Deutung der in Act 4-15 verarbeiteten Barnabastra-
ditionen gewonnen, deren Aufarbeitung den zweiten und ausführlichsten 
Teil bildet. Schließlich wird in einer Zusammenfassung zunächst der litera-
rische Barnabas noch einmal abgehandelt, bevor ich abschließend eine Re-
konstruktion der historischen Person versuche. 



Kapitel 1 

Barnabas, der Apostel (I Kor 9,6) 

1. Kontext und Analyse 

In cc.8-10 des ersten Korintherbriefes behandelt Paulus das Problem des 
Essens von Götzenopferfleisch. In 8,1-12 wendet sich der Vf. an die 
Gruppe der „Starken", die die richtige Erkenntnis hätten, daß das Essen 
von eiScoloGuta kein Problem wäre, weil es keine eiöcoA.a gäbe (vv.1-8), 
gebietet aber die Rücksichtnahme auf die „Schwachen": Die e^oucna darf 
nicht dazu führen, andere in den Tod, d.h. wohl: zum Abfall von Christus, 
zu treiben (vv.9-12). Mit v.13 kommt Paulus auf seine eigene Praxis zu 
sprechen: Es selbst verzichtet auf das Essen von Fleisch, wenn es einem 
Mitchristen Anstoß bereitet. 

In 9,1 schließt der Verfasser direkt an das erörterte Problem an, indem 
er seine eigene Position in der Gemeinde thematisiert. Dies führt er bis 
v.27 weiter, bevor er in 10,1 zur Frage der Eucharistie kommt. Der Ab-
schnitt endet in 11,1 mit dem Aufruf an die Adressaten, Paulus nachzuah-
men, der sich selbst an Christus orientiert. 

Den Kontext der Erwähnung des Barnabas (9,6) bildet die Beschreibung 
der paulinischen Praxis als beispielhafter Verzicht. 9,1-27 läßt sich grob in 
zwei Abschnitte unterteilen (vv.1-18 und 19-27), doch im einzelnen wei-
chen die in den Kommentaren vorgeschlagenen Gliederungen stark von-
einander ab.1 In diesem Zusammenhang sind für unsere Fragestellung zwei 
Probleme wesentlich: 

1) Die Stellung von v.3 wird unterschiedlich beurteilt, da sich der Verweis 
auf eine ¿"rToXoyia entweder auf die Verteidigung des paulinischen 
Apostolats gegen jene, die es Paulus nicht zusprechen (v.2a), beziehen 
kann (also auf vv.lf.)2, oder auf den Unterhaltsanspruch, der Thema der 

1 Cf. den Überblick bei JONES, Freiheit 42ff. WOLFF, I Kor 187, gliedert: lf.; 3-6; 7ff.; 
SCHRÄGE, I K o r II 2 8 5 f . : 1 -3 ; 4 - 6 ; 7 f f . ; MERKLEIN, I K o r I I 2 1 2 : l f . ; 3 - 1 8 ( 3 . 4 - 6 . 7 -

I2a. 12b. 13f. 15-18). 
2 S o e t w a HEINRICI, I K o r 2 6 9 ; PROBST, P a u l u s 1 5 5 f f . ; MITCHELL, P a u l 2 4 7 ; SCHRÄGE, I 

K o r II 2 8 1 ; LINDEMANN, I K o r 2 0 1 . 
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vv.4ff. ist.3 Es gibt einige Textsignale, die dafür sprechen könnten, daß 
vv.1-3 zusammengehören: So wechselt Paulus mit v.4 vom Singular in 
den Plural, er erwähnt zudem in vv.4ff. das Apostelamt nicht mehr und 
schließlich muß aikt] am Ende des Satzes nicht unbedingt auf das 
Folgende verweisen. Dennoch scheint mir v.3 einen Neueinsatz zu 
bilden, der die Erörterungen in vv.4ff. vorbereitet. Die Konstruktion r) 
e|ir) ¿iroloyLa TOL<; e^e ¿vaKpivoucsiv eativ OCUTTI findet sich fast 
identisch in II Kor 1,12: 'H yap Kauxr|oi<; rpwv aikr| eativ, und damit 
wird eindeutig der folgende Abschnitt eingeleitet.4 Ich gehe daher da-
von aus, daß Paulus mit der Bezeichnung „Apologie" auf die folgenden 
Verse verweist. 

2 ) J . B . B A U E R hat daraufhingewiesen, daß die ersten beiden Fragen, die in 
vv.4-6 gestellt werden, also jene nach Essen und Trinken bzw. der Mit-
nahme von Frauen, nicht unbedingt im Kontext des Unterhaltsan-
spruchs zu lesen wären.5 Dagegen ist allerdings einzuwenden, daß die 
formal parallele Gestaltung der drei Fragen (|j.f| OÜK 'EXO\IEV - |_tf| OÜK 

EXO|AEV - FL . . . OI>K EXO|IEV) m.E. durchaus als Hinweis darauf zu werten 
ist, daß Paulus alle drei Punkte auf die Unterhaltsproblematik bezogen 
wissen wollte.6 Gegen einen Bezug von v.4 (^ayeiv Kai ireiv) auf das 
Essen von Götzenopferfleisch spricht, daß in c.8 Trinken keine Rolle 
gespielt hatte.7 

Mir erscheint daher für die vv.1-18 folgende Strukturierung am plausibel-
sten: 
vv.lf. Die Begründung des Apostolats 
vv.3-14 Die Begründung des apostolischen Unterhaltsanspruchs 
vv. 15-18 Der Verzicht auf die Ausübung des Anspruchs 

Die Argumentation in vv.3-14 ist so strukturiert, daß jeweils zwei ähnli-
che Begründungswege eingeschlagen werden.8 Nach der Einleitung (v.3) 
findet sich zunächst ein Verweis auf die allgemeine Praxis, mit dem die 

3 S o BACHMANN, I K o r 318 ; LLETZMANN, I K o r 40 ; BARRETT, I C o r 2 0 1 ; CONZELMANN, I 
Kor 187f.; LANG, I Kor 115; LÜDEMANN, Paulus II 105; FEE, I Cor 401; SCHMELLER, Paulus 
396; VOLLENWEIDER, Freiheit 199f.; WITHERINGTON, Conflict 207; WOLFF, I Kor 187; 
KREMER, I Kor 182f.; MERKLEIN, I Kor II 209f. WILLIS, Apologia 34, bezeichnet v.3 als 
„transition verse". 

4 Verweise mit OUTOC auf folgende Abschnitte finden sich auch in I Kor 1,12; 7,29; 11,17; 
15,50. Alle diese Belege sind zwar mit einem Verbum des Redens verbunden (so der 
Einwand von SCHRÄGE, I Kor II 281 Anm.18), doch ist ¿TTOAOYL<X schließlich auch eine Rede. 

5 BAUER, Uxores 103; cf. schon BACHMANN, I Kor 320f.; ähnlich JONES, Freiheit 44. 
6 So auch die Mehrheit der Exegeten, zuletzt etwa SCHRÄGE, I Kor II 285; MERKLEIN, I 

Kor II 217. Die Abfolge von drei zusammenhängenden Fragen, deren letzte mit r\ eingeleitet 
wird, findet sich auch in v.l. 

1 Cf. MERKLEIN, I Kor II 217. 
8 Cf. v.a. PRATSCHER, Verzicht 284f.; MITCHELL, Paul 247f. 
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eigenen ¿¡[ouaicu begründet werden sollen (vv.4-6). Daran angeschlossen 
ist eine allgemeine Begründung aus der Erfahrungswelt der Leser und Le-
serinnen (v.7), eine Ableitung des Unterhaltsrechts aus der Schrift (vv.8-
11) sowie erneut aus der allgemeinen Praxis (v,12a). V.12b bringt eine 
erste Konkretisierung sowie den Hinweis darauf, daß Paulus, Barnabas und 
andere auf den Unterhaltsanspruch verzichten.9 Mit v.13 bringt der Vf. in 
einem zweiten Begründungsdurchgang erneut einen Hinweis aus der All-
tagswelt sowie anschließend (v.14) ein Herrenwort. Vv.15-18 dienen dann 
zur ausführlichen Begründung des Verzichts.10 

Zur Textkritik: In v.l wird in Abwandlung zur wohl ursprünglichen Lesart 
die Reihenfolge von eAeuOepo; und ¿ir6atoA.o<; vertauscht (bei D F G f 
Koine a b syh; Ambst Pel), wahrscheinlich unter dem Eindruck der Ausein-
andersetzung um das Apostelamt in II Kor. Statt <x6eAt|3riv yuvcriKa haben 
in v.5 einige Handschriften (F G a b; cf. auch Tert Ambst Pel) ywcükocc;, 
so daß damit nur die Mitnahme von Frauen, nicht aber von Ehefrauen ge-
meint ist. Dies entspricht auch der altkirchlichen Auslegung des ursprüng-
lichen Textes. 

2. Exegese 

Die erste Frage ouk ei|ii eleuöepoi;; (v.la) thematisiert das Problem, das 
Paulus durch einen Verweis auf seine apostolische Existenz im Blick auf 
den Unterhalt behandeln will. Als Apostel, der sich für dieses Amt auf eine 
Christusvision und auf sein Wirken in Korinth beruft (vv.lcd), hat er die 
Freiheit, sich entscheiden zu können zwischen der Annahme von Unter-
haltszahlungen durch die Gemeinden, auf die er ein Recht hat (vv.3ff.), 
und der Versorgung durch die eigene Arbeit.11 V.l9 definiert dies entspre-
chend als Freiheit von allen (eA.eu8epo<; yap cov 4k irctvttov), also als Unab-
hängigkeit von menschlichen Autoritäten.12 Wenn aber gleichzeitig der 

9 Zum Subjektwechsel siehe unten. 
10 Auffällig ist auch die Verwendung von Plural bzw. Singular: Die Einleitung (v.3), der 

Hinweis auf die Redesituation (v.8) und die ausfuhrliche Begründung des Verzichts (vv.15-
18) sind im Singular formuliert, sonst schließt sich Paulus stets in den Plural mit anderen 
zusammen (v.a. vv.4-6.10-12.14). 

11 „Demnach sind die Themen ,Apostelrecht' und ,Apostolat' dem Thema Freiheit un-
tergeordnet" (Lohmeyer, Apostelbegriff 412). Eine ähnliche Freiheitssituation hat nach 7,39 
eine Witwe: Sie kann nach dem Tod ihres Mannes als Freie wählen, wen sie heiraten möchte. 
Aus der Gebundenheit ist sie in eine Position der Wahlfreiheit gekommen. Es handelt sich 
entsprechend in c.9 um eine spezifisch apostolische Freiheit. 

12 Cf. zum Problem der Freiheit, das uns hier nicht ausfuhrlicher beschäftigen muß, die 
Erörterungen etwa bei NlEDERWlMMER, Freiheit 205ff; VOLLENWEIDER, Freiheit 199ff. 
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Verzicht auf Unterhalt mit der Sorge für das Evangelium begründet wird 
(v. 12), an dessen Verkündigung Paulus durch die ctvayKri gebunden ist, so 
ist für ihn der Unterhaltsverzicht göttliches Gebot.13 

Zuvor deutet Paulus allerdings an, daß es Leute gibt, denen gegenüber 
er sich verteidigen müßte. Diese behaupten, er wäre kein Apostel (v.2). Im 
Blick auf die Adressaten verweist Paulus darauf, daß sie dies selbstver-
ständlich anerkennen würden. Ihre Existenz als christliche Gemeinde, die 
von ihm gegründet wurde, ist „Brief und Siegel" seines Apostolats. Daraus 
läßt sich wohl entnehmen, daß die Bestreiter des paulinischen Apostolats 
von außen kamen.14 Sie waren es auch, die den Apostel beurteilten, was 
sich dieser zuvor bereits ausdrücklich verbeten hatte (4,3f.). Ihnen gilt 
auch die mit v.3 eingeleitete Apologie15, die notwendig ist, um den pauli-
nischen Gebrauch der Freiheit, wie er in vv.15-18 beschrieben wird, tat-
sächlich als Verzicht auf legitime Anrechte begreiflich zu machen.16 

Was nun folgt (vv.4-6), ist weder eine ausgeführte Ableitung des pauli-
nischen Apostolats, wie es in v.l angedeutet ist, noch eine klassische Ver-
teidigungsrede17, sondern eine Behauptung des apostolischen Anspruchs 
auf Unterhalt durch die Gemeinden. Dabei ist das Ziel der rhetorischen 
Fragen, in denen die e^ouoia des Apostels im Zentrum steht, erst in vv.l l f . 
erreicht: Es handelt sich um ein Anrecht, das Paulus wie die anderen Apo-
stel hat, auf dessen Inanspruchnahme er aber ausdrücklich verzichtet 
(v.l8). Dabei verwendet der Vf. in vv.4-6 betont Pluralformen, was m.E. 
als Hinweis darauf zu werten ist, daß er nicht nur sich selbst meint, son-
dern auch Barnabas.18 

13 Dies ist zumindest gegenüber den Korinthern der Fall. Aus Phil 4,14ff.; II Kor 11,9 
wird deutlich, daß Paulus aus Makedonien sehr wohl Unterstützung annahm. In Korinth war 
nach dem Urteil des Paulus die Evangeliumsverkündigung durch eine Annahme von Geldern 
offenbar generell gefährdet. 

1 4 Auch älAoic deutet dies schon an, da es einen Gegensatz zu fyieic (vv.ld.2) aufbaut; cf. 
auch LOHMEYER, Apostelbegriff 418; WOLFF, I Kor 189; SCHRÄGE, I Kor II 290; MERKLEIN, 
I Kor II 215. I Kor bezeugt allerdings, daß es auch in der Gemeinde einige gab, die sich die 
Position der Gegner zu eigen machten. Die überwiegende Mehrheit wird aber von Paulus 
noch auf seiner Seite gesehen. 

15 Anders WOLFF, I Kor 190. 
1 6 Paulus verbindet also das persönliche Beispiel seines Verzichts auf Anrechte mit einer 

Verteidigung seines Apostolats; cf. etwa auch LÜDEMANN, Paulus II 109f.; NASUTI, Woes 
248; VOLLENWEIDER, Freiheit 201; MARTIN, Slavery 80; LOHMEYER, Apostelbegriff 413; 
HORRELL, Ethos 205; SCHRÄGE, I Kor II 283: „Bevor sein Verzicht auf die e^ouoia einleuch-
tet, muß darum seine e^ouoia als Apostel feststehen." Anders etwa MITCHELL, Paul 2 4 3 f f ; 
WITHERINGTON, Conflict 203. 

17 So aber KREMER, I Kor 185; cf. dagegen MITCHELL, Paul 244ff. 
18 LANG, I Kor 115: „Das in V.4 einsetzende ,wir' faßt Paulus und Barnabas in den 

Blick." Cf. auch HEINRICI, I Kor 269; BACHMANN, I Kor 320; LLF.TZMANN, I Kor 40; 
BARRETT, I Cor 202; PRATSCHER, Verzicht 284; VOLLENWEIDER, Freiheit 202; KREMER, I 
Kor 185; SCHRÄGE, I Kor II 283; BYRSKOG, Co-Senders 243; LINDEMANN, I Kor 202; anders 
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V.4 nennt allgemein ^ a y e l v Kai ueTv als die grundlegenden Ansprüche. 
Die Aussage muß ergänzt werden um den Gedanken, daß die Kosten dafür 
andere tragen sollen. Die Korinther werden dabei an die Gastfreundschaft 
denken, die herumziehenden Verkündigern des Evangeliums gewährt wird. 
Dazu hätten auch „wir" das Recht, so betont Paulus, wobei das Subjekt 
von exofiey „primär im Blick auf V 6 zu bestimmen" ist, also als Paulus 
und Barnabas.19 

Ebenso (v.5) hätten Paulus und Barnabas berechtigten Anspruch darauf, 
eine Ehefrau mitzunehmen, und - wieder ist zu ergänzen - auch deren 
Versorgung durch die Gemeinde tragen zu lassen. Hier findet sich nun aber 
ein Verweis auf Apostel, die dies tun würden: o l Xonro i ¿ t t o o t o A . o l Kai oi 
aöeAcfjoi t o ö Kup iou Kai Kr)4>fi<;. Die Reihenfolge der Aufzählung kann als 
Steigerung im Ansehen gedeutet werden.20 Beginnen wir beim zuletzt Ge-
nannten: Petrus war bereits in 1,12; 3,22 erwähnt worden und spielte in der 
Problematik der innergemeindlichen Spannungen eine gewisse Rolle. Er ist 
den Korinthern - ob persönlich21 oder aus Erzählungen, kann hier offen 
bleiben - sicherlich gut bekannt, und wird später als der erste Auferste-
hungszeuge genannt (15,5). Für Paulus ist er sicherlich der Apostel par 
excellence (cf. auch Gal 1,18; 2,7-14; I Kor 15,5). Die Herrenbrüder (nur 
hier bei Paulus im Plural) werden ebenfalls als Beispiele dafür herangezo-
gen, daß auch ihre Ehepartnerinnen von den Gemeinden versorgt werden.22 

Am Beginn sind freilich „die anderen Apostel" erwähnt, also alle mit Aus-
nahme des Petrus und der Brüder Jesu (cf. v.a. 15,7).23 Darunter werden 
wohl die Jünger Jesu zu verstehen sein (Gal 1,17), vielleicht auch Andro-

etwa FEE, I Cor 402 Anm.28. Paulus bezieht in I Kor Pluralformen mehrfach auf sich und 
andere: In 3,9 sind wohl Apollos und er gemeint, in 4,1 zumindest (nach 3,22) auch Apollos 
und Kephas. 4,6 erläutert Paulus explizit, wer gemeint ist: Apollos und er selbst. 4,9 schließt 
sich Paulus in einen unbestimmten Kreis der Apostel mit ein, 4,14 wechselt der Vf. hingegen 
betont in die 1 .Person Singular. Auf die Problematik des sg. „schriftstellerischen Plurals" hat 
zuletzt besonders MÜLLER, Plural 181 ff., hingewiesen; cf. auch BYRSKOG, Co-Senders 230ff. 

19 SCHRÄGE, I Kor II 291 Anm.73. In 16,6 kündigt Paulus an, daß er bei den Korinthern 
überwintern will, was wohl als Hinweis darauf zu werten ist, daß er sich zumindest ein 
gewisses Maß an Unterstützung erwartet. I Kor 1,14 wird Gajus erwähnt, den Paulus in Rom 
16,23 als seinen tfvoc, bezeichnet. 

2 0 Cf. etwa LOHMEYER, Apostelbegriff 419. Zugleich wird auch die Zahl geringer. 
2 1 S o BARRETT, I C o r 2 0 4 ; MERKLEIN, I K o r II 2 1 8 . 
2 2 Ob die Brüder Jesu in Korinth persönlich bekannt waren, ob sie überhaupt umherzogen 

oder ihre Versorgung in Jerusalem erhielten, welche Brüder außer Jakobus Paulus meint, all 
dies ist nicht zu erkennen. FARMERS Ansicht (James 140), die Herrenbrüder wären eine 
besondere Gruppe gewesen, unabhängig von den Aposteln, halte ich für unwahrscheinlich. 

2 3 Der Einschluß zwischen dem Apostel Petrus und den übrigen Aposteln erweckt den 
Eindruck, daß auch die Herrenbrüder von Paulus als Apostel verstanden wurden; anders zu-
l e tz t LINDEMANN, I K o r 2 0 2 . 
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nikus und Junia (Rom 16,7).24 In I Kor hatte sich Paulus zuvor schon selbst 
in die Gruppe der Apostel eingeordnet (4,9) und wird es im Kontext der 
Auferstehungszeugen noch einmal tun (15,9). Sie alle hätten das Recht, 
Ehefrauen mitzunehmen, und man wird es so verstehen dürfen: Sie üben 
dieses Recht auch aus. Geht man davon aus, daß als Subjekt hinter exo|iev 
wie in v.4 erneut Barnabas und Paulus zu denken sind, dann ordnet der Vf. 
sich selbst und den Zyprioten damit auch in die Gruppe der Apostel ein.25 

Der Apostolat, den Paulus trotz aller Widersprüche für sich in Anspruch 
nimmt, gibt ihm das Recht, auch eine Ehefrau auf Kosten der Gemeinden 
mitzunehmen.26 

Mit v.6 kommt Paulus schließlich explizit auf Arbeit für den Lebens-
unterhalt zu sprechen, diesmal formuliert er aber etwas abweichend: Einzig 
er und Barnabas sollten nicht das Recht haben, nicht zu arbeiten?27 Für alle 
vorher genannten Personen setzt Paulus offensichtlich dieses Recht voraus 
und er ist sich sicher, daß die Korinther, wie bei den vorherigen Fragen, 
auch hier selbstverständlich antworten würden: Gewiß habt auch ihr dieses 
Recht! Von der Mühe der Arbeit hatte Paulus in seinem Brief bereits im 
Peristasenkatalog 4,11-13 geschrieben: Koiucöp,€v epyaioiievoi tatq iöioat; 
Xepaiv. Arbeit ist für ihn eindeutig mit Mühe und Anstrengung verbunden 
(I Thess 2,9), sie gehört in eine Reihe mit Schlägen, Schmähungen, Hunger 
und Durst. Paulus macht in c.4 eindeutig klar, daß ihm dies alles eine 
schwere Mühsal ist, die er aber wie Barnabas trägt.28 

Vv.7-14 folgt zunächst eine Reihe von Begründungen für den Unterhalt 
von Aposteln durch die Gemeinde, die sich auf die allgemeine Lebenswelt 

2 4 Daß Junia und Andronikus unter den Apostel besonders angesehen waren (eTuorpoi kv 
xoii; cbooioAoic), ist zuletzt von BURER/WALLACE, Junia 84ff., bestritten worden: Vielmehr 
wäre mit der Formulierung des Paulus gemeint, daß sie bei den Aposteln angesehen waren, 
man aus Röm 16,7 daher nichts über ihren eigenen Status schließen könne. Versteht man 
Junia und Andronikus dennoch als Apostel, dann können sie als ein I Kor 9,5 entsprechendes 
Ehepaar verstanden werden, wenngleich Paulus in Röm 16 beiden das Apostelamt zuspricht. 

2 5 Zur Frage, welche Apostel gemeint sind, siehe unten. 
2 6 Paulus hatte keine Ehefrau (I Kor 7,7f.), über Barnabas gibt v.5 nicht mehr an, als daß 

er auf das Unterhaltsrecht verzichtete. Er kann also wie Paulus unverheiratet bzw. verwitwet 
gewesen sein (so HENGEL/SCHWEMER, Paulus 321), seine Frau nicht mitgenommen haben 
oder auf ihrer gemeinsamen Reise selbst für den Unterhalt gesorgt haben. Ersteres erscheint 
mir am wahrscheinlichsten. 

27 Die Formulierung mit novo? deutet an, daß es sich bei den in v.5 genannten Personen 
um eine abgeschlossene Gruppe handelt, eben die Apostel. Tatsächlich schließt aber I Thess 
2,9 auch Silvanus und Timotheus (2,7: XpiaToü air6oxoA.oi) als Arbeitende mit ein; cf. 
OLLROG, Paulus 117 Anm.41. Barnabas wird im übrigen nicht nur nachträglich zur Vervoll-
ständigung der Mitarbeiter genannt, wie BACHMANN, I Kor 322, meint. 

2 8 Cf. auch den richtigen Hinweis von WILLIS, Apologia 43 Anm.20, daß Paulus mit der 
Erweiterung seines Verzichts auf Barnabas von seiner Person auf die Praxis insgesamt ab-
lenkt. 
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(vv.7.13), auf die eigene religiöse Tradition (vv.8-10.14) bzw. auf die in-
nere Logik der Evangeliumsverkündigung beziehen (v.l l) .2 9 Dabei treten 
wiederum kurz andere Personen in den Vordergrund, deren Ansprüche die 
Korinther anerkennen (v.l2a), wobei es sich hierbei wohl nicht um die 
Bestreiter der apostolischen Autorität des Paulus handelt, sondern um an-
dere Apostel.30 Paulus beansprucht noch viel mehr Anrecht auf Unterstüt-
zung (oi) |j.ccAXov rpfic;)31, weil er die Gemeinde gegründet hat, anders als 
Petrus oder die pneumatischen Apostel, von denen in II Kor 10-13 die 
Rede sein wird. 

Als Begründung für den Verzicht auf Unterhalt gibt Paulus in I Thess 
2,9 an, daß er niemandem zur Last fallen wollte, für Korinth scheint er vor 
allem auf die Unabhängigkeit der Evangeliumsverkündigung bedacht zu 
sein. I Kor 9,12b hält ausdrücklich für alle Betroffenen fest, daß der Ver-
zicht, den zumindest er und seine Mitarbeiter üben32, um des Fortschrei-
tens des Evangeliums willen geschieht. Auch wenn Jesus selbst geboten 
hatte, daß die Verkündiger ihren Unterhalt aufgrund ihrer Verkündigung 
erhalten sollten (v.14), so gäbe es doch auch Gründe für seine Praxis. Dies 
erläutert Paulus allerdings wieder ausdrücklich in der 1.Person Singular 
(vv.l5ff.): Seine besondere Motivation wäre es, das Evangelium kostenfrei 
(¿öauavoO zu halten (v.18).33 

3. Historische Informationen 

A. Der Apostolat des Barnabas 

Eine der in unserem Zusammenhang wesentlichen Fragen ist, ob Barnabas 
für Paulus als Apostel galt und welche Folgerungen dies für unsere Rekon-
struktion haben könnte. Wir werden daher im folgenden zunächst das pau-
linische Apostolatsverständnis kurz skizzieren, sodann nach der Beziehung 

2 9 Cf. PRATSCHER, Verzicht 284f.; SCHRÄGE, I Kor II 295ff. 
3 0 So etwa SCHRÄGE, I Kor II 289. Nach BACHMANN, I Kor 325, handelt es sich um Je-

rusalemer Apostel. 
3 1 Die Pluralformulierung meint hier wohl Paulus und seine Mitarbeiter (1,1 nennt 

Sosthenes als Mitabsender; II Kor 1,19 Silvanus und Timotheus als Mitverkündiger); cf. dazu 
BACHMANN, I Kor 322; LANG, I Kor 116; BYRSKOG, Co-Senders 243; anders HORRELL, 
Ethos 217 Anm.98 (cf. auch KREMER, I Kor 188), der wiederum an Barnabas und Paulus 
denkt. Dann hätte der Zypriote mit Paulus gemeinsam in Korinth gearbeitet, wofür freilich 
weder die Apostelgeschichte Anhalt gibt noch die sonstigen paulinischen Briefe. Ich halte 
daher einen Subjektwechsel in v,12a aufgrund der Konkretisierung für wahrscheinlicher, 
während Paulus in v,12b wieder allgemeiner spricht. 

3 2 Eingeschlossen in den Plural ist hier wieder Barnabas (s. Anm.31). 
3 3 Siehe dazu auch unten die Erörterung zum paulinischen Unterhaltsverzicht. 
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49,4 300 
49,5 32 Hosea 
49,6 294, 299f., 466 2,1 
52,11 53 4,14 
53,7 191 14,10 
55,7 203 
57,18 155 Joel 
61,1 102 4,14 
66,18-21 452 

Arnos 
mia 2,4 

1,1 171 7,14 
1,5 32 7,19 
2,5 340 9,1 lf. 
5,24 342 
6,13 275 Jona 
8,19 340 2,9 
10,3 340 
10,23 240 Habakuk 
12,15 410 1,5 
13,9.11 240 
14,1 lf. 258 Sacharja 
17,18 232 2,15 
17,19 191 4,14 

411 
164 
171 
275 
203 
164 
442 
151, 164 

333 
413 
94 
254 

22 
150 
37 

146, 164 
80,411 
80 
80,91 
232 
258 
94 

340 
413 
278 

254 

340 
154, 171 
171 
410 

340 

259, 296 

410 
94 
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12,4 
13,2 

2 7 8 
2 7 5 

Maleachi 
1,7.12 411 

Alttestamentliche Apokryphen und Pseudepigraphen 

Aristeasbrief 
142 

syrischer Baruch 
9,2 
12,5 
20 ,5 

Epistula Jeremiae 
42f . 

III Esra 
9 ,34 

IV Esra 
5,13.19f . 
6 ,31 .35 

Joseph und Aseneth 
3,1 
21 ,10 v.l. 

Jubiläen 
22,16 

Judith 
4 ,14 
8,26 
10,5 
11,12 
12,lff. 
14,16f. 

LAB 
4 ,10 
47 ,11 

4 1 1 

2 5 8 
2 5 8 
2 5 8 

413 

140 

2 5 8 
2 5 8 

80 
4 1 1 

80 

2 5 4 
369 
80 
4 1 9 
80 
340 

149 
149 

10,24 
10,27 
10,35.63 
11,50.62.66 
12,18.22 
13,45 
13.49 
13.50 
15,23 

II Makkabäer 
l,l-10a 
1.1 Ob-2,18 
2 ,16 
3,9 
4 ,34 
8,22 
9,19 
10,19 
11,26 
11,31 
12,11 
13,22 
14,19 

III Makkabäer 
2,33 
3 ,4ff . 

IV Makkabäer 
5.2 
12,13 
17,3 

Paralipomena Jeremiae 
7,37 

295 
369 
411 
4 7 
4 2 2 
4 7 
232 
4 7 
175, 304, 375 

423 
423 
422 
37 
47 
140 
422 
140 
47, 4 2 2 
411 
47 
4 7 
47 

280 
80 

4 1 2 
340 
4 6 

411 

I Makkabäer 
2,1.28 
2 ,47 
3 ,45 
5 ,18 .60 
6 ,58 
9 ,24 

171 
94 
191 
140 
4 7 
232 

Psalmen Salomos 
9,10 4 0 0 
16,11 400 
17,15 94 

Sapientia Salomonis 
5,1 194 
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7,3 340 

Sibyllinen 
4,128f. 275 
5,450fr. 275 

Sirach 
6,11 194 
12,Iff. 112 
17,25 203 
18,21 400 
38,24 23 
40,29 411 

50,23 342 

Testament Hiobs 
11,Iff. 107 

Testamente der XII Patriarchen 
Jud 8,2 146 
Lev 8,17 170 

13,2 170 
Rub 6,8 170 

Tobit 
13,17 369 

Neues Testament 

Matthäus 28,19 362 
1,16 140 
4,1 89 Markus 
4,22 144 2,2 203 
6,18 92 2,16 172 
6,34 239 3,7.8 316 
7,15 255, 275 3,16 89, 92 
1,221 255 3,17 94, 148 
8,43 89 3,18 145 
9,22 89 4,20 347 
10,3 145 4,33 203 
11,19 89 5,16 191 
13,23 254, 347 5,22 104 
13,38 94 5,41 95 
13,55 90, 140 5,43 419 
15,30 104 6,3 90, 140 
16,16 350 6,14 321 
16,17 141, 145 7,25 104 
16,21 91 7,26 89, 97 
17,25 89 7,36 419 
21,35 343 8,15 419 
23,6 89 8,32 203 
23,7 92 9,9 191,419 
23,13 89 9,49 411 
23,37 343 10,23 90 
24,11 275 10,28 100 
24,14 240 10,46 147, 204 
24,22 41 10,50 347 
24,24 275 12,31 266 
25,35.38.43 205,214 12,43 101 
26,36 350 13,8 240 
26,65 340 13,22 255, 275 
27,16f.20f.26 143 14,3 ff. 101 
27,56 90, 140 14,36 95 
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14,54 169 
14,63 340,346 
15,7 143 
15,7ff. 91 
15,11 143 
15,15 143,204 
15.21 178 
15.22 95 
15,34 479 
15,40 90,479 
15,44 140 
15,47 90 
16,7 14 

Lukas 
1.1 191 
1.2 275 
1.3 405 
1.5 96 
1.6 210 
1,9 395 
1,13 421 
1.15 211,332 
1.16 203 
1,20 279 
1,23 254 
1,27 91,96,273,421 
1.31 421 
1,41 211 
1,49 421 
1,56 224,230 
1,58 369 
1.65 203 
1.66 203,206,273 
1.67 211, 231f., 255 
1,72 369 
1,76 231 
2,1 232 
2.4 91,96 
2,8 301 
2,13 324 
2.15 ' 254 
2.16 91,254 
2,18 346 
2.20 224 
2.21 92 
2.22 403 
2.25 273,410 
2.26 205 
2.32 294,299, 300 
2,34 298,410 
2,36 96,231 

2,37 254, 258, 260 
2,40 211,297 
2,42 395 
2,43 298, 421 
2,44f. 212 
2,45 230 
3,1 26, 257 
3,2 229 
3,3 326 
3,10-14 87 
3,11 115 
3,18 204 
3,19 257 
3,23.24.30 91 
4,1 89,204,211,224 
4,1 ff. 292 
4,5 232 
4,14 326 
4,15 215 
4,16f. 303 
4,16ff. 292, 294 
4,18 lOlf. 
4,20 275, 295 
4,22 91,292 
4,24 231 
4,24ff. 292 
4,25 232,239 
4,25f. 239 
4,27 229 
4,28 211,347 
4,28f. 292 
4,31 215,459 
4,32 279 
4,37 326 
4,38 459 
4,39 234 
4,40 229 
4,42 273 
5,3 459 
5,6 324 
5,8 92, 459 
5,11 102, 196 
5,14ff. 346 
5,20.26 211 
5,27f. 115 
5,29 102 
5,30 172 
5,33ff. 254 
6,6 324,421 
6,9 333 
6,11 211 
6,12 229 
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6,13 93, 125, 320 8,50 333 
6,14 89, 92f., 145, 459 9,5 294, 302 
6,15 89, 92, 254, 405, 9,7 257, 321 

440 9,10 191, 193 
6,17 316 9,22 91, 131 
6,18 411 9,31 204 ,331 
6,20 101 9,46-48 110 
6,20-26 87 9,47 192 
6,20fr. 101 9,62 442 
6,22 259 10,1 260, 294, 479 
6,24 94, 133,459 10,2ff. 102 
6,26 275 10,4ff. 22, 181 
6,29ff. 115 10,5 95 
6,31.32-34.35 112 10,6 94 
6,38 115 10,7 18 
6,45 211 10,11 191, 301f. 
7,1 294 10,18 95 
7,1 ff. 115 10,21 277 
7,3 131 10,22 91 
7,4 115 10,25 100 
7,5 115,312 10,25ff. 116 
7,6 115 10,32 95f„ 168 
7,7ff. 115 10,35 193 
7,9 211 10,37 369 
7,10 230 10,38 102 
7,12 204, 421 10,38ff. 479 
7,16 231 10,39 104 
7,17 326 10,40 234 
7,22 lOlf . 11,6 294 
7,25 100, 116 11,8 111 
7,26 231 11,13 95 
7,35 89 ,91 11,19 275 
7,38 104 11,24 230 
7,39 231 11,27 3 3 1 , 3 3 3 , 3 4 6 
7,50 333 11,39 402 
8,1 440 11,39-41 87 
8,2 89 ,92 , 115,254, 11,42f. 402 

4 0 5 , 4 4 0 11,49 231 
8,3 102 ,234 ,257 12,1 402 
8,4 440 12,6 229 
8,10 319 12,13-34 87 
8,12 278 12,16-21 100, 116 
8,15 347 12,19 116, 342 
8,34 103 12,28 103 
8,35 104 12,30 273 
8,36 333 12,33 100,115 
8,37 224, 326 12,37 234 
8,39 191, 193,230 12,45 254 
8,41 104 ,273 ,295 13,17 347 
8,43 91 13,26 255 
8,48 333 13,33 231 
8,49 295 13,34 320, 343 
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14,1.2-6 111 19,17 211 
14,4 192 19,22 421 
14,7-11 110 19,27 232 
14,8 92 19,37 324 
14,12 112 20,1 131 
14,12-14 87, 111, 114 20,6 231 
14,13 101 20,20.26 192 
14,14 112 21,1-14 87 
14,18 103 21,2.3 101 
14,21 101,204 21,9 364 
14,32 398 21,11 254 
14,33 101, 102 21,16 I I I 
15,14 95, 232 21,26 232 
15,15 191 22,3 89, 92, 254,440 
15,23.29 342 22,19f. 111 
15,30 412 22,3 405 
16,8 94 22,22 229, 233 
16,9 114,116 22,24 209 
16,9-13 87 22,25 110 
16,16 295 22,25f. 113 
16,18 425 22,26 104, 110, 204, 
16,19 116 406, 464 
16,19-31 87, 100, 116 22,27 110, 126, 234 
16,20.22 101 22,29f. 398 
16,24 94 22,32 363 
16,25 94, 459 22,47 421 
17,8 234 22,52.66 131 
17,12-19 112 23,1 407 
17,13 346 23,2ff. 302 
17,16 104 23,4 203 
17,19 333 23,18 143 
17,25 91 23,19.25 396 
17,31 232 23,26 103, 192 
18,11 410 23,37 316 
18,12 254 23,50 91,204,210, 
18,17 363 211, 257, 458f. 
18,18 211 23,50ff. 102 
18,18fr. 100, 116 23,56 224 
18,18-30 87 24,18 421 
18,19 211 24,19 231 
18,22 lOOff. 24,23 421 
18,24 90 24,27 89 
18,24ff. 100 24,33 230 
18,25 365 24,34 95,410 
18,26 100 24,35 193 
18,28 100, 126 24,44 403 
18,30 101 24,52 224, 230 
18,32 320 
18,42 333 Johannes 
19,1-10 116 1,19 168, 170 
19,8 101 1,42 92 
19,14 398 3,1 479 
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5,2 333 2,5 97f„ 178, 196, 
6,62 62 2 5 3 , 4 5 9 
7,32 169 2,5ff. 97 
7,50 62 2,6 346 
8,5 343 2,8 97 
8,31 209 2,9-11 98, 254 
8,44 278 2,10 304, 376 
8,59 343 2,11 346 
9,2 332 2,14 331 , 333 , 346 , 
9,8 62 347 
10,31-33 343 2,14ff. 292 
11,8 343 2,17f. 231 f. 
11,32 104 2,22 8 9 , 9 1 , 2 9 6 , 3 4 7 , 
12,36 94 468 
15,4ff. 209 2,23 229 ,233 
17,12 94 2,28 2 1 1 , 3 4 2 
18,20 182 2,29 191, 194, 347 
18,40 143 2,37ff. 292 
19,13.17.20 333 2,39 292, 301 
20,16 333 2,40 425 
21,6 324 2,41 128 ,204 ,212 , 

378 
2,42 88, 126 ,215 ,253 

1,1 215 2,42-47 87 
1,1-6,7 87, 125 2,43 125,319 
1,2 125 2,44 102, 105, 117, 
1,6 294, 299 125f. 
1,6-8 300 2,44f. 105, 128 
1,8 189,254, 294, 2,44-47 88 

299, 300, 390 2,45 103, 126 
1,11 347 2,46 125ff. 
1,12 230 2,47 96, 105, 126, 
1,13 125, 145,254, 2 0 4 , 2 1 2 

256 3,1 89 
1,14 126, 479 3,1 ff. 292, 345ff. 
1,15 101, 105, 125, 3,1-10 330 

128, 133,229 3,2 102, 331 ,332 , 
1,16 133,347 345 
1,17 234 3,2f. 102 
1,18 103 3,3 204 ,331 
1,19 89, 95 3,4 333 ,345 
1,20 131 3,6 102, 114, 120, 
1,21 191 126 
1,23 89ff., 139f„ 146, 3,8 3 3 1 , 3 4 5 

254 ,405 , 440 3,8f. 345 
1,25 234 3,10 102 ,211 ,345 
l,25f. 320 3,1 l f f . 96 
1,26 125 3,12 296, 345 
2,1 105 3,12ff. 468 
2,2 125 3,16 2 1 1 , 3 4 5 
2,3 229 3,17 319 
2,4 2 1 1 , 3 1 9 3,22 231 
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4,1 ff. 292 
4,2 125,215 
4,4 126, 128, 206, 

378 
4,5 131,204,319, 

406 
4,8 131,211,319, 

468 
4,9 111,333, 
4,10 468 
4,13 191, 194 
4,16 125 
4,18 125,215 
4,23 131 
4,24 331, 341, 346f. 
4,25ff 466 
4,26 105,204, 406 
4,27 204, 406 
4,29 191, 194, 203, 

362 
4,29f. 88, 468 
4,30 125 
4,31 88, 191, 194, 

203f., 211, 277, 
362,406, 459, 
468 

4,32 87, 90, 101 f., 
105, 117, 120, 
125,126 

4,32-35 87f. 
4,33 87, 208 
4,34 90, 103, 114, 

126, 469 
4,34f. 87, lOOff., 105, 

126, 133 
4,35 88, 90f., 104, 

106, 126, 134, 
184 

4,36 84, 89f., 95ff., 
155, 168, 209, 
220, 230, 259, 
274, 285, 295, 
399, 426f„ 457, 
459 

4,36f. 14, 16, 70, 87ff., 
188, 192, 198, 
252, 390, 409, 
422ff., 460, 462, 
469,479 

4,37 20, 88ff., 94, 96, 
101, 126, 134, 
250, 479 

5,1 105 
5,1 ff. 88, 181, 184, 

281,472 
5,2 88, 91, 104, 126, 

134 
5,3 211 
5,4 100, 102, 105, 

124, 126 
5,10 105 
5,11 125, 128, 132 
5,12 41,88, 125,319 
5,12-14 96 
5,12-16 87 
5,13 191 
5,14 125f„ 188, 204, 

212, 324 
5,16 411 
5,17 132,211,229, 

253,298,402 
5,17ff.l9ff. 188 
5,19-21 96 
5,21 204 
5,22 169, 224,275 
5,25 204 
5,26 275, 320, 343 
5,27ff. 188 
5,28 215 
5,34ff. 229, 402 
5,35 296 
5,36 161 
5,38 259 
5,40f. 188 
5,41 405 
5,42 96, 125, 188 
6,1 99, 114, 126, 

179, 182, 188, 
191, 199,206, 
217,229,410, 
471 

6,1 f. 101,234 
6,1 ff. 104, 125f., 182, 

239, 390 
6,1-6 188 
6,1-8,4 380 
6,2 104, 111, 125ff„ 

235, 277, 324 
6,3 101, 114, 125, 

133,204,211, 
468 

6,3 ff. 126 
6,4 125,234 
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6,5 88, 97, 125, 161, 
178, 188, 204, 
211,230, 253, 
256, 262, 468 

6,6 254f., 260, 367 
6,7 96, 101, 114, 

138, 181, 188, 
191,204,206, 
229, 277 

6,8 89,208,211 
6,8ff. 188 
6,9 82, 177f.,195, 

274, 286 
6,9ff. 468 
6,10 211,262 
6,11 346 
6,12 131,254 
6,13f. 395 
6,14 394f. 
7,2ff. 188 
7,9ff. 91 
7,12 196 
7,25 229 
7,50 211 
7,54ff. 188 
7,55 204,211,262 
7,57 333 
7,57ff. 343 
7,58 71, 88, 104, 188, 

336, 343,459, 
461,464 

7,58f. 317, 320, 343 
8,1 21,26, 125, 132, 

184, 185, 203, 
219,266,343, 
405,465 

8,1a 88, 189 
8,1b 54, 189ff., 198, 

208 
8,2 189 
8,3 88, 125, 132, 

189,347 
8,4 184, 189, 202ff., 

217,218,275, 
306 

8,4ff. 400 
8,5 88f. 
8,5ff. 185, 189, 206, 

221 
8,5-13 380 
8,6 468 
8,7 333 

8,9ff. 266, 275 
8,13 279 
8,14 189,207,221, 

277, 443 
8,14-17 219 
8,15f. 207 
8,15ff. 192 
8,17 222, 255, 260 
8,18 100 
8,18ff. 281 
8,19 255,260 
8,20 100 
8,25 203,208,221, 

224, 230, 362 
8,26ff. 189, 206,221, 

390f. 
8,26-40 380 
8,27 89, 97, 257 
8,27f. 392 
8,29 191, 254, 258f., 

267 
8,32 221 
8,33 191 
8,3 6ff. 279 
8,40 189,207, 275, 

306, 443 
8,43 221 
9,1 101, 132, 191 
9,1 ff. 189, 239 
9,2 193,274,286 
9,3 299 
9,3ff. 193 
9,5 190, 278 
9,6 193,248 
9,8ff. 279 
9,10 191,253,421 
9,11 97, 196,459 
9,12 255 
9,13f. 192 
9,15 189, 202,213, 

253, 260, 390, 
464, 466 

9,16 193, 364, 405 
9,17 211,255,260, 

274 
9,18 279 
9,19 191 
9,19ff. 418 
9,20 192, 274,278, 

286, 295 
9,20ff. 214,253 
9,21 189, 193 
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9,22 192,278 
9,23 197, 225 
9,23 ff. 190 
9,24 320 
9,25 190, 191 
9,26 132,204 
9,26a 190, 194 
9,26b 190 
9,26-30 64, 92, 138, 

I 8 8 f f , 4 7 2 

9,27 72, 98, 103, 
189f., 194,201, 
213,226f„ 391, 
460ff„ 470 

9,27f. 298 
9,28 191, 194,399, 

401 
9,28f. 278 
9,29 179, 182, 185, 

190f., 195, 199, 
206,212,217 

9,29f. 186, 198 
9,30 59, 63, 132, 190, 

202,207,212, 
226,418,443 

9,31 132, 190ff., 202, 
211 

9,32ff. 190, 346 
9,32-35 202 
9,35 203 
9,36 89, 95,210 
9,36-43 202 
9,38 191 
9,42 206 
9,43 225 
10,1 89 
10,1 ff. 39, 97, 202,221, 

239, 257, 390, 
391,480 

10,1-11,18 206,217 
10,2 210, 296, 392 
10,5 89,92 
10,8 193 
10,10 203 
10,18 89, 92 
10,19 254, 258f., 267 
10,20 205 
10,22 210, 296, 392 
10,23 132,212 
10,25f. 330, 340 
10,28 191 
10,30 258 

10,32 89, 92, 340 
10,33 204 
10,35 296,301,393 
10,38 11,468 
10,39 301 
10,40 319 
10,42 229, 233 
10,43 231 
10,44 ff. 222 
10,45 54, 392, 409 
10,46 346 
10,47f. 279 
10,48 416 
11,1 193,398 
11, lf. 233 
l l , l f f . 189 
11,1-18 202 
11,2 54 ,219 ,396 ,403 
11,3 53, 206, 392, 

396,414 
11,4ff. 407 
11,12 254, 258f„ 267 
11,13 89,92 
11,15 206 
11,18 207, 396f. 
11,19 98, 191, 202f., 

206,217,275, 
286,291,306, 
362,400 

11,19f. 21, 54, 184, 185, 
217,220, 222, 
230, 390,428 

11,19-21 202ff., 216 
11,19-26 138, 202ff, 297f., 

363,380, 468 
11,19-30 251,380 
11,20 3, 98, 179, 182, 

191, 203, 205f., 
210, 253,256, 
274, 391f.,465f., 
480 

11,20ff. 435 
11,21 202, 206, 208, 

212,218, 273, 
474 

11,22 70, 97, 99, 132, 
198, 202ff., 
219f., 250, 391, 
460, 470 

11,22f. 470, 472 
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11,22 ff. 66, 103, 185, 
213,224, 436, 
472 

11,22-24 91,202f., 216, 
219 

11,23 203f„ 208f„ 220, 
278, 297,331, 
362f„ 401,459, 
465f., 469, 474 

1 l,23f. 94, 220 
11,24 102, 132,202, 

204, 208,210, 
212,220,278, 
458f., 466, 468f., 
475 

11,24fr. 262 
11,25 59, 190, 196, 

202, 225f., 237 
11,25f. 63f. ,202ff„ 212, 

216,225, 227, 
257,443,461, 
463 ,466 ,470 

11,26 21,59, 63, 132, 
191, 202ff., 
208f., 212, 
214fT., 225,228, 
244, 255, 278, 
361,363,390, 
395,401,428, 
465f., 469, 471, 
480f. 

11,27 231,395 
1 l,27f. 253,255 
11,27-30 69, 77, 139,216, 

227, 228ff„ 321, 
366, 390, 427, 
432, 437, 446, 
449 

11,27-12,25 228 
11,28 203, 229ff., 240, 

255 
11,29 191,210, 229, 

233f., 239, 250 
11,29f. 21 ,229 
11,30 60, 64, 66, 70, 

101, 131, 193, 
228f„ 236, 240, 
243,271,274, 
322, 365f„ 398, 
399ff„ 437, 
460f., 465, 470, 
482 

12,1 89, 228, 233 
12,1 ff. 189,221 
12,1-5 228 
12,1-23 228 
12,2 127 
12,5f. 403 
12,6 331 
12,6-17 228 
12,12 88f„ 92, 128, 

178, 181, 188, 
237, 244ff., 280, 
289,317,461, 
469, 478 

12,12f. 101 
12,12ff. 105, 125,237 
12,14 331 
12,17 131, 191, 193, 

243,391,407, 
443 

12,18ff. 233 
12,18-23 228 
12,19 273 
12,20 89,253 
12,22f. 334 
12,23f. 407 
12,24 228f., 237 
12,24f. 228ff. 
12,25 60, 64, 66, 70, 

88f., 92, 224, 
228ff., 233, 236, 
237, 240, 244, 
249,250,271, 
380, 401, 440ff., 
449f., 470, 482 

13,1 66 ,71 ,78 , 89, 
92, 97, 138, 150, 
154ff., 186,203, 
206, 209,215, 
217, 220, 226ff., 
236, 253ff., 
261 ff., 269f„ 
278, 282, 285, 
322, 324, 360, 
363,365,389, 
397, 399, 405, 
427f., 440, 450, 
460f„ 465, 469, 
481,484 

13,lf. 232, 255, 270, 
382 
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13,1-3 11, 138,227, 
253ff, 320,361, 
379, 390 

13,1-14,28 64, 379 
13,2 236, 254, 257ff., 

267, 300, 368, 
442,468 

13,2f. 254, 267, 269, 
272, 470 

13,2fr. 216 
13,2-4 470 
13,3 253,260, 267, 

362, 367f.,416, 
426, 441 

13,4 59, 99, 272f., 
322, 400,459, 
467, 468 

13,4-7 382 
13,4-13 21,98, 205,217, 

253, 2 6 7 , 2 7 2 f f . , 
348, 377,446, 
450, 483 

13,5 237, 248,260, 
272f., 280, 286, 
288,295,316, 
324, 382, 384, 
441 ff., 449,461, 
465, 468,470f. 

13,6 89, 145, 273ff. 
13,6ff. 21,304,383 
13,6-12 272 
13,7 236, 273, 277, 

279, 285, 288, 
309, 378, 468, 
471 

13,7fF. 64, 97, 257, 483 
13,8 89, 145,273, 

275ff. 
13,8ff. 349 
13,9 89,211,236, 

273,277,333, 
369, 377, 459, 
464 

13,9fr. 214 
13,9-11 272 
13,10 211,273,278 
13,11 203ff„ 273, 276, 

278,319, 323, 
409,472 

13,12 272f„ 276fr., 
291,319,333, 
378, 382, 466 

13,13 230, 236f„ 244, 
248, 272f„ 288, 
294, 377, 382, 
385,441,445, 
449, 461 f., 475, 
483 

13,14 190,289,293f„ 
382,465 

13,14-16 293 
13,14-42 303 
13,14-52 21,272, 290, 

292ff„ 302, 304, 
483 

13,15 293, 296, 465, 
475 

13,15 f. 293,471 
13,16 229,236, 293, 

296f., 301 
13,16b-41 293 
13,17-25 293 
13,17-41 296,302,471 
13,21 96 
13,22 319, 458 
13,26 293, 296f., 300f 
13,26-37 293 
13,27 319,415 
13,32 300, 465,471, 

476 
13,34 230 
13,38 293, 403, 465 
13,38f. 296, 299, 466 
13,38-41 293 
13,40f 296 
13,41 259 
13,42 294, 296 
13,42f. 293 
13,42fr. 209, 294 
13,42-52 293 f. 
13,43 209, 236, 280, 

294, 297, 302f, 
379, 465, 469 

13,44 204, 293ff„ 406, 
468,471 

13,44-49 293,378 
13,45 211,294,296, 

298,301,303, 
315,465,476 

13,46 191, 194, 203, 
236, 277, 293f., 
298,301,304, 
317, 335,362, 
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378, 459, 465ff., 
471 

13,46f. 296, 299, 303, 
466, 471,476 

13 ,46fr. 369, 377, 471 
13,46-48 294 
13,47 294,466,468 
13,48 293f., 297ff„ 

310,370,410, 
466 

13,48f. 303,379, 468, 
471 

13,49 293f., 301 
13,50 236, 294ff., 309, 

311,316,318, 
325,330,335, 
347, 364, 465, 
467, 472 

13,50f. 293, 382, 476 
13,51 292, 294,316 
13,52 204, 292ff„ 302 
14,1 206,273f„ 289, 

303,316,318, 
320, 324, 328, 
379, 382, 465, 
471 

14,1-7 290, 292, 303, 
312, 3I6ff., 346, 
374, 379, 483 

14,2 301, 304f., 
316ff., 328,347, 
364,418,465, 
467, 472 

14,2-4 316 
14,3 191, 194, 208, 

303, 316ff., 325, 
328, 332r„ 341, 
369, 409, 459, 
467,468,471, 
476 

14,4 11, 125, 131, 
236, 261f., 269, 
282, 316, 320ff., 
332f„ 346, 370, 
378,460,465f., 
470 

14,4ff. 304f„ 472 
14,5 317f, 343, 350, 

467 
14,5f. 316, 330 
14,6 317, 326, 364, 

379, 382 

14,6f. 361 
14,7 316f., 325, 344, 

471 
14,7ff. 349 
14,8 331,345 
14,8-10 330ff, 345 
14,8-14 383 
14,8-20 292, 3 2 1 , 3 3 0 f f , 

382, 409,472 
14,9 204, 33lff., 345 
14,9f. 331 
14,9ff. 236, 378 
14,10 331,345 
14,11 328,331, 335, 

340, 346 
14,1 lff. 467 
14,11-13 331,345f„ 356 
14,11-14 331, 347f., 378, 

380 
14,12 72, 227, 236, 

282, 294,331, 
335, 340, 346, 
348, 360, 378, 
450, 460,471, 
476, 484 

14,13 331, 338f., 351, 
356ff. 

14,14 11, 125, 131, 
236, 261f., 269, 
282, 320ff„ 
331 f., 340, 
345ff., 360,460, 
465, 470 

14,14f. 335,471 
14,14ff. 298,471 
14,14-18 331 
14,15 203, 331,340ff„ 

347,350, 466, 
467 

14,15f. 331 
14,15ff. 388 
14,15-17 330ff„ 342, 350, 

471 
14,15-18 345, 347 
14,15c-17 331 
14,16 331,341 
14,16f 332 
14,17 331,341,347, 

350 
14,18 33lf„ 338,342, 

347,352,471 
14,18-20 331 
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14,19 236, 301, 304f., 
318,320,325, 
330ff., 343, 364, 
378,465,467 

14,19f. 331,343ff., 350, 
383,476 

14,20 212, 236, 331 f., 
344,361,370, 
379,466 

14,20f. 382 
14,21 206, 230, 302, 

325, 329, 361 f., 
379, 466,471, 
472 

14,21 f. 467 
14,21-23 361 
14,21-28 284, 326, 361ff., 

401 
14,22 204, 209f„ 297, 

361 ff., 427, 440, 
451 ,459 ,469 

14,23 131,235,239, 
254f„ 260, 267, 
361 ff., 365, 366, 
371f., 458, 467, 
470 

14,24 95, 362 
14,24f. 306,361 
14,25 203, 280,362, 

471 
14,26 259, 267, 297, 

361 f., 368, 440f., 
444 

14,26ff. 483 
14,26-28 362, 373 
14,27 204, 271,362, 

369, 373, 380, 
390, 394ff., 401, 
405,409, 446, 
466ff. 

14,27f. 253 
14,27-15,2 393 
14,28 271,362,370, 

373, 390, 395, 
428,465 

15,1 41 ,66 ,207 , 
390f., 394ff„ 
402f., 414, 418, 
431,435,467, 
471 

15,lf. 68, 224, 380, 
394,437 

15,1-3 393 
15,1-4 394 
15,1-5 36, 380, 390, 

393, T,94ff„ 403, 
425, 437 

15,1-33 438 
15,1-35 65,216, 390ff 
15,2 66, 69, 131,233, 

236, 268,361, 
394ff„ 403, 408, 
426,430,458, 
465, 470,482 

15,2f. 476 
15,2ff. 243, 482 
15,2-4 394 
15,3 17,21,63, 193, 

205, 275, 393f., 
398, 400, 409, 
418,466 

15,3f. 392 
15,4 89,91, 131, 190, 

271,369,394, 
401 ff., 467,468, 
470 

15,4f. 394, 437 
15,4-29 393 
15,5 54,71, 132,380, 

394f„ 402ff., 
467, 471 

15,6 131,204,236, 
393f., 404ff , 
416, 437 

15,6f. 71 
15,6-29 390, 393,401, 

403ff, 404 
15,7 404f., 470 
15,7ff. 403 
15,7b-9 404 
15,7-11 404,407 
15,8 319 
15,9 421 
15,10 404, 414f., 421 
15,11 404,422 
15,12 71, 193,236, 

271,319, 392, 
400f., 404ff , 
431,460f. , 
464ff., 477 

15,13 131, 404f. 
15,13-21 404 
15,14 193,256, 301, 

399, 403f„ 409 
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15,14-21 409 
15,19 203,393,410, 

414, 417f., 421 
15,19f. 207,411 
15,19-21 404 
15,20 72, 85, 404f„ 

421, 433ff., 467 
15,20f. 415 
15,21 414,440 
15,22 89ff., 146, 204, 

210, 231,236, 
254, 365,398, 
404ff., 416, 
419ff., 424,427, 
440, 458 

15,22f. 131,394,405 
15,22ff. 250,452 
15,22-29 416 
15,22-35 380 
15,23 212, 227,229, 

404ff., 417, 424, 
429, 434,441, 
443 

15,23ff. 223 
15,23-29 393, 404, 425 
15,24 66, 294, 395, 

398, 402, 404, 
405,419, 427 

15,24a 395 
15,24c 395, 398 
15,25 71,236,365, 

398, 405,431, 
460, 464, 470, 
477 

15,25f. 103,461 
15,25-27 404, 420 
15,26 405,409, 420, 

424, 469 
15,27 274, 398, 405, 

421 f., 427 
15,27b 417,421 
15,28 132, 393, 404f., 

416,427 
15,28a 422 
15,28b 421,423 
15,28f. 421 
15,29 72, 86, 404f., 

412f., 422, 433, 
467 

15,30 393,425 
15,30f. 95, 425 
15,30-32 403 

15,30-33 393 
15,30-35 390, 393, 425ff. 
15,31 209, 425, 459, 

469 
15,32 95, 157,231, 

255, 363, 425 
15,32f. 425,427 
15,33 425f., 443f. 
15,34 426 
15,35 89,215,236, 

425, 428, 439f., 
465, 469 

15,35f. 468,471 
15,35-21,16 379 
15,36 254, 272f, 280, 

440,450f„ 467, 
471 

15,36f. 367 
15,36-41 62, 64, 77, 138, 

236, 247, 280, 
373, 375, 379, 
390,425,435, 
439ff., 462,484, 
486 

15,37 89, 92, 237, 254, 
405, 439ff. 

15,37f. 230, 244, 248, 
439 

15,37ff. 113, 237f., 280, 
288 

15,38 280, 368, 439ff., 
461 

15,39 98, 237, 248, 
259, 280, 439f„ 
459, 465, 467, 
470 

15,39f. 192 
15,40 27, 212, 362, 

368,427,433, 
440, 445, 452 

15,40f. 439 
15,41 75,212,227, 

363,373,418, 
440f. 

16,1 89,352,373,441 
16, lf. 356 
16,1 ff. 27, 86,318,342, 

373, 376, 379, 
386 

16,1-3 356 
16,2 325, 329, 356 
16,3 89, 356 
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16,4 131,270, 299, 
391,394, 403, 
410,418, 423, 
440, 443 

16,6 26f., 62, 203, 
239,362,441, 
451 

16,6f. 451 
16,6ff. 441,443 
16,7 26, 191 
16,9 473 
16,9f. 36,239 
16,10 260 
16,13 299, 303 
16,13ff. 305 
16,14 89, 97,311 
16,15 112, 132,279, 

361 
16,16ff. 275 
16,17 278 
16,19 192,319 
16,19ff. 305,351 
16,23 403 
16,24 204, 331 
16,25 299 
16,27ff. 112 
16,28 331 
16,29 347 
16,31 299 
16,32 203, 362 
16,33 279, 344 
16,34 132 
16,37f. 278 
16,40 95, 204,299, 373 
17,1 273f., 316, 324 
17,lf. 303 
17,1-9 290 
17,2f. 303 
17,2ff 318 
17,4 97, 204, 206, 

257, 301,305, 
311,316,318, 
328 

17,4f. 298 
17,4ff. 303 
17,5 301,314,318, 

325,347 
17,5ff. 304 
17,6 232, 347 
17,6ff. 364 
17,7 314 

17,8 305, 325, 347, 
419 

17,10 190, 273,274, 
303,316,324 

17,1 Off. 303 
17,10-15 290 
17,1 lff. 303 
17,12 97, 206, 257, 305 
17,13 273,304,318, 

325, 347,419 
17,16 442 
17,17 273,316 
17,19 192f. 
17,22ff. 341 f. 
17,23ff. 330, 388 
17,24 341,347 
17,26 229, 233 
17,31 229, 233 
17,32 324 
17,34 97, 191,279, 305 
18, lff. 19,314 
18,1-3 19,290 
18,1-11 290 
18,2 89, 97 
18,3 16, 113,464 
18,4 303,318, 328 
18,4f. 303 
18,6 298, 303f. 
18,7 112 
18,7f. 279 
18,8 74, 89, 128, 206, 

279, 290 
18,8ff 303 
18,10 206 
18,11 225, 452 
18,12f 304 
18,12fr. 325, 347 
18,14 278 
18,15 397 
18,17 89, 192 
18,18 225 
18,22 63f„ 78, 85,444, 

448f., 452 
18,23 26f., 62,64,363, 

373,376,386, 
425 

18,24 89, 97, 166 
18,25 273 
18,25f 278 
18,26 191, 194 
18,27 204,331 
18,27f. 208 
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19,1 ff. 451 
19,2 211 
19,6 23 lf., 255, 260 
19,8 191, 194,303 
19,8-10 290 
19,9 132, 259, 278 
19,9ff. 303 
19,10 203,225,316, 

318,328 
19,1 lf. 349 
19,12 356, 387 
19,13 191,275 
19,13ff. 304 
19,14 161 
19,17 316,318,328 
19,20 229 
19,22 234 
19,23 278 
19,23ff. 305,313 
19,24 89 
19,25 340 
19,26 204 
19,28 211 
19,29 211,362, 374 
19,31 313 
19,33 325, 347 
19,39 273 
19,40 314, 396 
20,1 f. 95, 204, 373 
20,2 427 
20,3 374 
20,4 89, 97, 356, 362, 

374 
20,7 204 
20,7f. 204,406 
20,7ff. 349 
20,8 204 
20,9 89,91 
20,11 204 
20,16 204, 366 
20,17 131,372,458 
20,21 316,318 
20,22 273 
20,23 209,440 
20,24 234, 297,442 
20,25 273, 306 
20,28 131,367,440 
20,30 471 
20,31 225 
20,32 367 
20,34.35 113 
20,38 398 

21,1 fF. 386 
21,3 98, 174 
21,4 205 
21,5 398 
21,6 230 
21,7 205,400 
21,8 89, 131, 189,443 
21,9 231 
21,10 231,240 
21,1 Of. 231 f., 255 
21,1 Off. 239 
21,11 254, 466 
21,13 405 
21,15 404 
21,16 89, 97f„ 179, 469 
21,17ff. 239 
21,18 131,243,322, 

391,398 
21,19 193,234,401 
21,19f. 409 
21,20 206 
21,21 70, 395,471 
21,21 ff. 200 
21,25 85, 254,404, 

41 lff., 433 
21,26 229,416 
21,26ff. 132 
21,27ff. 351 
21,28 296 
21,30 192 
21,3 Off. 198 
21,3 lff. 466 
21,32 204,331 
21,33 192 
21,35 203 
21,36 324 
21,37 333 
21,39 89, 97, 459 
21,40 399 
22,2 399 
22,3 97, 104, 459 
22,5 131 
22,6 299 
22,9 299, 346 
22,11 299 
22,12 210 
22,17 132, 204,214, 

230 
22,17ff. 36, 300 
22,17-21 198 
22,20 104 
22,21 207,466 
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22,22 331,333,346 26,14 399 
22,23 254, 294 26,16 275 
22,25fr. 278 26,18 299f. 
22,30 196 26,20 190, 203 
23,1 406 26,23 299,318 
23,6 402 26,26 191, 194 
23,7 324, 407 26,28 132,215 
23,8 402 26,30 254 
23,9 172 27,3 132,205 
23,10 396 27,4 98, 174 
23,11 36 27,9 254 
23,12fr. 198,351 27,9ff. 351 
23,14 131 27,10 229, 340 
23,15 196 27,21 340 
23,16 204 27,22 405 
23,19 192 27,25 340 
23,20 196 27,33f 204 
23,24-30 418 28,5 319 
23,26 206 28,6 334 
23,27 278 28,7 204,301,312, 
23,28 196 331 
23,29 397 28,8 255 
23,32 230 28,12 196 
24,1 131 28,17 253,301,395 
24,5 132,232,314, 28,17ff. 303 

396,402 28,17-29 290 
24,6 191 28,21 204 
24,10 344 28,22 132,298,402, 
24,12 178,274 441 
24,14 132, 278, 402 28,23 295, 403 
24,15 229 28,24 304, 324 
24,17 238,432 28,25 232 
24,18 362 28,25ff. 303,432 
24,21 295 28,27 299 
24,22 278 28,30 225 
24,23 403 28,31 191, 194, 299 
24,24 89, 204,440 
24,26 100 Römer 
25,2 301 1,1 13,259 
25,4 319,403 1,5 13,46 
25,14 37 1,1 lf. 364 
25,15 131 1,15 62 
25,19 397 1,16 299, 303,318 
25,20 396 1,18fr. 408 
25,21 403 1,20 341 
26,2 92 1,29 211 
26,3 397 2,9f. 299,303,318 
26,4ff. 190 3,9 318 
26,5 132,402 3,29 318 
26,7 92 4,12 54 
26,10 229 7,4f. 347 
26,13 299 8,15 182 
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9,24 318 4,3f. 7 
9,26 340, 350 4,6 8 
10,6 35 4,9 8f., 17 
10,12 318 4,11-13 9 
10,15 13 4,12 17f. 
11,1 96, 259 4,14 8 
11,13 53 4,15 129 
11,13 f. 73 4,17 356, 420 
11,14 290 5,1 ff. 412 
11,1 7 ff. 303 5,9f. 81 
11,22 209 5,11 4 1 , 5 3 , 7 9 
11,25 452 6,1 122 
1 l,25f. 262 6,9ff. 412 
12,3 46 6,20 254 
12,16 55 7,2 41 
13,10 266 7,19 86 
14,1 f. 79 7,29 5 
15,5 46 7,39 6 
15,13 211 8,1 412 
15,15f. 73 8,1-12 4 
15,15ff. 452 8,4 412 
15,18f. 356,387 8,6 388 
15,19 453 8,7 73,412 
15,24 17, 398 8,9-12 4 
15,25f. 50 8,10 412 
15,25ff. 234 8,13 4 
15,26 50, 102 9,1 4ff., 12, 33 
15,26f. 77 9,1 f. 4f. 
15,26ff. 50 9,1 ff. 33 
15,27 53,77, 235,254 9,1-3 5 
15,31 34, 50, 70 9,1-18 4f. 
16, lf. 17 9,1-27 4 
16,2 122 9,2 7 
16,4 53 9,3 4ff. 
16,5ff. 420 9,3ff. 6, 13 
16,7 9, 13,33 9,3-14 5 
16,21 256 9,4 5 ff. 
16,23 8, 17 9,4-6 5 ff. 

9,5 6 f f , 13, 33, 52 
I Korinther 9,6 4ff.', 62 ,64 ,71 , 

1,2 203 180, 200,310, 
1,12 5, 8 313,384,456, 
1,14 8, 17, 290 479,484 
1,22 318 9,7 5 f., 10 
1,23 315,318 9,7-14 9 
1,24 318 9,8-10 10 
2,1 ff. 336 9,8-11 6 
2,4 409 9,11 10 
2,4f. 387 9,1 lf. 7 
2,9 35 9,12 6f., 10, 15, 18 
3,9.22 8 9,13 6, 10 
4,1 8 9,14 6, 10, 18, 181 
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9,15fr. 10 16,9 370 

9,15-18 5 ff. 16,10 259 

9,16f. 18 16,11 17, 398 

9,18 7, 10, 18 16,15 234 

9,19 6 16,22 182 

9,19ff. 74 

9,19-27 4 II Korinther 
9,26f. 38 1,1 203 

9,27 4 1,16 17, 398 

10,8 412 1,19 433 

10,16f. 79 1,23 34 

10,19 412 2,13 36 

10,32 318 2,17 18 

11,17 5 3,3 341,350 

11,20fr. 129 4,10 22 

11,21 79 4,13 211 

1 l,23b-25 266 6,16 350 

11,25 343 6,17 53 

11,33 79 7,4 211 

12,2 55, 73 7,6ff. 36 

12,13 318 8,4 50 

12,28 29, 371 8,6ff. 36 

12,28f. 231,255,261, 8,9 234 

262 8,1 lf. 234 

12,28ff. 11 8,13f. 117 

13,2 262 8,14 241 

13,5 442 8,19 365 

14,3 157,255,263, 8,23 11,36 

427 9,1 50 

14,6 262 9,12 50,241 

14,24ff. 119 9,12ff. 235 

14,26 36 9,13f. 77 

14,29f. 231 10,10 336 

14,29ff. 231 11,6 336 

14,31 157,427 11,8f. 17 

15,5 8 11,9 7, 18 

i5,5fr. 11,33 11,10 34 

15,6f. 29 11,13 41 

15,7 8, 11 ff. 1 l,16ff. 13 

15,8 11,33,479 11,22 182 

15,9 9 11,23 22,351 

15,10 46 11,24 54, 74, 290 

15,23 29 11,25 343, 350, 384 

15,29 121 11,26 41 

15,46 29 11,31 34 

15,50 5 11,32 189 

15,51 f. 262 1 l,32f. 29, 191, 197,315 

16,1 26, 50 12,lff. 36 

16,lf. 375 12,2 370 

16,1 ff. 50 12,11 40 

16,5f. 375 12,lf. 387 

16,6 8, 17, 374, 398 12,12 13,356 
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12,14 18 2,1 29f, 41,47, 63, 
12,14f. 18 68, 227,440, 456 
12,18 36 2,1-10 17, 28, 31 f f . , 65, 
12,21 412 200, 303, 384, 

394,428ff„ 434, 
ter 437,441,480fr. 

1,1 13,33,46, 260 2,1-14 2 5 ff. 

1,2 26, 39, 380 2,2 28f„ 32,37,41, 

1,6ff. 43 44, 66fT., 429f., 

1,6-10 25 482 

1,7 419 2,3 28, 36, 39, 403, 

i,7fr. 443 482 

1,8 61f. 2,3f. 484 

1,9 27 2,3-5 41 

1,10 83 2,4 28,42, 53,68, 

l.iofr. 64 71,266 

1,11 32 2,4f. 28, 37, 39ff., 55, 

l,llf. 31 431 

1,11-17 28 2,5 42f„ 68 

1,11-2,21 25,28 2,5f. 28 

1,12 31 f., 36 2,6 28, 43ff. 

1,13 29ff., 185,218 2,6ff. 41 

1,13-16 31,35 2,6-10 28, 37,41,43 

1,14 32 2,7 45,49 

1,15 22, 29, 32, 46, 2,7f. 13, 45fT., 58, 70, 
50, 259 221 

1,15f. 32 2,7ff. 269,481 

1,15 fr. 33 2,7-9 28, 45, 54, 432 

1,16 29ff„ 36, 44, 73, 2,7-14 8 

227 2,8 12, 28, 32, 45, 

1,17 8, 12f.,29ff.,41, 268 

189,218 2,9 28, 32, 37ff., 

1,17f. 35 44ff., 52, 68, 72, 

1,18 8, 29,30, 34,63, 75, 268, 289, 

192,200 389,415,432, 

1,18f. 33f„ 46, 70, 456,482 

185f„ 194, 197ff. 2,9f. 44f. 

1,18-20 28 2,10 28, 42, 50, 77, 

1,19 13, 52, 200 102, 181, 186, 

l,19f. 200 234, 238, 241 f. 

1,20 34 2,1 Off. 414 

1,21 27, 29f., 34, 59, 2,11 27fT., 34f, 50ff., 

61,75, 199,201, 58, 65 

213,227,284, 2,1 lf. 28,48, 51 

429 2,11 ff. 40, 42, 56, 62f., 

1,21 ff. 226,481 199,224ff., 258, 

1,21-24 28 360, 386, 389, 

1,22 35,41,70, 185, 445ff., 484,486 

197, 240 2,11-21 28 

1,22f. 34 2,12 30, 35, 46, 52ff., 

1,23 29, 32, 46, 58 81, 83, 222f., 

395,433 
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2,12f. 52, 437 5,19 412 
2,13 27, 36, 54f., 84, 6,1 56 

219f., 248, 442, 6,1-10 371 
446, 456 6,3 44 

2,13f. 28 6,4 371 
2,14 40, 51 ff., 80, 82 6,6 263 
2,14f. 318 6,11 ff. 40 
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